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Perfektes Wetter, interessante Kultur und wunderbares Essen 

beim Jahresausflug ins Rheingau – 

 
und interessante Führungen. Frau Bleul, unsere Stadtführerin, erzählte uns viel Wissenswertes über die  

Geschichte der Familie Greiffenclau. Nach einer kleinen Wanderung zum Schloss Vollrads gab es eine Stärkung 

mit leckerem Essen im Gutshausrestaurant. Bei der anschließenden Schlossführung erfuhren die 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer nochmals Interessantes über die Greifenclaus von Dr. Michael Müller. Fleißige 

„Bienchen“ hatten schon im Vorfeld als auch am Ausflugstag zum besonders guten Gelingen beigetragen. Dank 

an Nique, Gesine und Ada-Maria. 

  

 

Beliebter Stammtisch: “Wann eigentlich ist der nächste Stammtisch?“ 

Regelmäßig erreicht uns die Frage, wann und wo der nächste Stammtisch denn sei. Das allein schon zeigt das 

mittlerweile große Interesse an dieser beliebten Zusammenkunft von Mitgliedern und Gästen. Einmal monatlich 

lädt die Bürgervereinigung Höchst zum Stammtisch. Hierbei legen wir Wert darauf, dass unsere Stammtische 

ausschließlich in Höchster Gaststätten stattfinden, wechselweise.  

Das hat sich bewährt. Wir genießen die in der Höchster Gastronomie vorhandenen, durchaus unterschiedlichen, 

aber auch feinen kulinarischen Köstlichkeiten und plaudern über alles Mögliche: Zum Beispiel, ́ wie lange es wohl 

noch dauern wird, bis der Bolongaropalast fertiggestellt ist´ oder wie weit die Vorbereitungen für das 

Altstadtfest gediehen sind und Vieles mehr. An Themen mangelt es nicht. Es macht Spaß, der Stil ist zwanglos 
und man merkt, alle fühlen sich wohl. Auch freuen wir uns, immer wieder mal ein „neues Gesicht“ als Gast  

Unser diesjähriger Jahres-

ausflug „Auf den Spuren 

der Familie Greiffenclau“ 

am 16. Juni führte uns 

nach Östrich-Winkel ins 

schöne Rheingau. 23 
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begrüßen zu dürfen. Nicht selten entwickelt sich daraus dann eine neue Mitgliedschaft. Wir finden: So 

entspannt, freundlich und zugewandt soll es auch weitergehen bei noch vielen weiteren Stammtischen. Ein Blick 

auf unsere Homepage alt-hoechst.de genügt und schon erscheint Termin und Ort des nächsten Stammtisches. 

Der nächste ist am 4. Juli um 19 Uhr im Vecchio Muro! 

 Gut besucht und schöne Gespräche: unsere Mitgliederver-

sammlung am 11. März 

Es ist schon ein bisschen her und doch erwähnenswert: unsere diesjährige Mitgliederversammlung. 18 

Mitglieder nahmen an der Versammlung teil. Wie schon letztes Jahr, versammelten wir uns auch dieses Mal im 

Foyer des Neuen Theater Höchst. Ein wunderbares Ambiente, das gleich für eine angenehme und lockere 

Atmosphäre sorgt.  

Nach einer herzlichen Begrüßung stellte unsere Vorsitzende Ada-Maria Mathe den Geschäftsbericht vor. 

Berichtet wurde u. a. über unsere Kontakte und Kooperationen, über unseren Jahresausflug, unsere Stände beim 

Altstadtfest und Weihnachtsmarkt, unsere Anregungen an den Ortsbeirat in Sachen Verkehr und an die 

Bauaufsicht wegen Werbetafeln und Fassaden, die gegen die Gestaltungssatzung verstoßen. Weitere Themen 

waren unsere Müllsammelaktionen im letzten Jahr, 11 an der Zahl, unsere Anregungen an das 

Landesdenkmalamt zur Nacherfassung des Gebäudebestandes außerhalb der Altstadt sowie über die Arbeit 

unserer Stadtgärtner:innen, die Höchst verschönern; und nicht zu vergessen über das 200jährige Jubiläum 

Königsteiner Straße, an dem wir aktiv mitgewirkt hatten.  

Die Revisoren, Michael Dehl und Hubert Schmitt, stellten im Anschluss den Prüfbericht des Kassenberichts vor. 

Es gab keine Beanstandungen. So konnte der Vorstand einstimmig entlastet werden.  

 

Sehr gut angekommen ist gegen Ende der Versammlung 

eine Diashow, die anschaulich Fotos unserer Aktivitäten im 

vergangenen Jahr präsentierte. Dadurch angeregt wurden 

zum Schluss Erinnerungen geteilt und es gab gute 

Gespräche.  

Ganz besonders hat uns das „Dankeschön“ gefreut, das 

unsere Arbeit im vergangenen Jahr würdigt. 

 


